
Radwoche des TV Igstadt im Taubertal 
 
 
In diesem Jahr verbrachten der Lauftreff, die Nordic Walker und die Ski-Abteilung 
des TVI ihre traditionelle Radwoche in Lauda-Beckstein im Taubertal, wo Ernst Klein 
im Hotel Adler Zimmer für die 22 Teilnehmer reserviert hatte. Ein reichliches 
Frühstücksbuffet und das abendliche Vier-Gang-Menü sorgten für das leibliche Wohl, 
und auch die Fahrräder waren in einem verschlossenen Raum sicher untergebracht. 
 
Hubert Erndt und Edwin Reister hatten bereits im Vorfeld ein paar Touren 
ausgearbeitet; einmal übernahm auch Renate Bergmann die Führung. Dank des gut 
ausgeschilderten Radwegenetzes ist man fast ausschließlich auf für den 
motorisierten Verkehr gesperrten Wegen oder kaum befahrenen Nebenstraßen 
unterwegs. Für diejenigen, die noch alles ohne Unterstützung selber strampeln 
müssen, sind die Steigungen teilweise recht anspruchsvoll, aber für jede 
Anstrengung wird man mit einer grandiosen Aussicht in die wunderschöne 
Landschaft belohnt. 
 
Ein Touristenmagnet in der Region ist das hübsche Kurstädtchen Bad Mergentheim, 
das 2028 sein tausendjähriges Bestehen feiern kann. Die solehaltigen Quellen 
locken zahlreiche Badegäste an, aber auch für den Kulturliebhaber bieten gut 
erhaltene historische Gebäude wie zum Beispiel das Deutschordensschloss, die 
Marienkirche und das Alte Rathaus lohnende Ziele.  
 
Noch älter ist Tauberbischofsheim, das bereits im Jahre 836 erstmals erwähnt wurde; 
auch hier lohnt sich ein Bummel durch die Altstadt mit dem schönen Marktplatz und 
dem imposanten Rathaus aus dem 19. Jahrhundert, dessen Glockenspiel in den 
Sommermonaten mehrmals täglich zu hören ist. 
 
In Wölchingen, einem Stadtteil von Boxberg, lohnt der Besuch des direkt am Radweg 
gelegenen romanischen Frankendoms mit mehreren historischen Grabmälern, einer 
eindrucksvollen Krypta und Glasfenstern aus der zweiten Hälfte des vorigen 
Jahrhunderts.  
 
Neben dem Wein ist der Grünkern eine Spezialität der Region; jedes Jahr im Juli 
werden in den Grünkernwochen von zahlreichen Betrieben die verschiedensten 
Gerichte mit dieser Zutat angeboten, und einmal im Jahr wird eine Grünkernkönigin 
gekrönt. So verwundert es nicht, dass auf der abendlichen Speisekarte des Hotels 
gleich zweimal ein Grünkerngericht zur Auswahl stand. 
 
Am Donnerstagabend wanderte die Gruppe zu einer gemütlichen Schutzhütte in dem 
direkt hinter dem Hotel gelegenen Weinberg, von wo man einen wundervollen Blick 
über Beckstein und die Umgebung hat. Bis nach Einbruch der Dunkelheit saß man 
bei verschiedenen Weinen der Region und dem allseits beliebten selbstgemachten 
Himbeerlikör von Hubert Erndt zusammen, ehe es im Schein von Taschenlampen 
wieder zurück zum Hotel ging. 
 
Während der gesamten Woche konnten sich die Igstadter über ideales Wetter 
freuen, und als am späten Samstagnachmittag ein kräftiger Regenschauer 
niederging, standen alle Räder bereits wieder sicher im Hotel. Am Sonntagmorgen 



hatte die Sonne den ersten Herbstnebel längst vertrieben, ehe sich alle auf den 
Rückweg nach Wiesbaden machten.  
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